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AUSWERTUNG DER BEGEGNUNG DER 2. BUNDESLIGA ZWISCHEN SV SANDHAUSEN 
UND DER SG DYNAMO DRESDEN AM 30.09.2016

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir schreiben Ihnen, um uns für die Zusammenarbeit bei o.g. Spiel zu bedanken und die 
Sichtweise der Dynamo-Fans auf den Spieltag und seine Rahmenbedingungen zu schildern. 
Von den mitgereisten Dynamo-Anhängern haben 132 Personen an unserer Online-Umfrage 
zu diesem Spiel teilgenommen.

ZUSAMMENARBEIT IM VORFELD

Im Vorfeld des Spiels erfolgte ein reger Austausch mit der Fanabteilung der SG Dynamo 
Dresden. Darüber hinaus standen wir in Kontakt zum Polizeipräsidium Mannheim, welches 
uns umfangreiche Informationen zum Spieltag zukommen ließ, die wir den Fans zugänglich 
machten.

SPIELTAG:

Das Fanprojekt Dresden war mit zwei hauptamtlichen Mitarbeitern vor Ort. 
Der Großteil der Dynamo-Anhänger war individuell mit PKW und Kleinbussen angereist. 
Insgesamt waren ca. 1.300 Dynamo-Fans in Sandhausen zu Gast.

Aus Sicht der Dynamo-Fans verlief der Spieltag – abgesehen vom Ergebnis – ausgesprochen 
gut. Insgesamt bewerteten die Dresdner Anhänger den Ausflug nach Sandhausen mit der 
Gesamtnote 1,75. Im Vergleich zur Vorsaison ist dies der Spitzenwert, in der laufenden 
Saison wurde lediglich das Spiel bei Union Berlin minimal besser bewertet. 

Einige Anhänger merkten in unserem Auswärtsfragebogen an, dass die Polizei im Verhältnis 
zu den relativ wenigen Gästefans sehr zahlreich vor Ort war. Trotz dieser relativ hohen 
Präsenz agierten die Einsatzkräfte jedoch zurückhaltend und kommunikativ, was von einigen 
Fans positiv bewertet wurde. 

Kritik äußerten einige Dynamo-Anhänger vor allem hinsichtlich der teilweise rohen Bratwurst, 
der fehlenden Klo-Brillen und der Verzögerungen bei der Abfahrt vom Gästeparkplatz. 
Andere Rückmeldungen lobten die Organisation des Spieltages, was sich auch in den 
detaillierten Bewertungen widerspiegelt (siehe Anhang). 
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RÜCKMELDUNGEN VON DYNAMO-FANS (AUSZÜGE)

In unserem Auswärtsfragebogen schilderten viele Dynamo-Fans ihre Sicht auf den Spieltag, 
die wir Ihnen an dieser Stelle auszugsweise wiedergeben möchten (Fehler und Wortwahl im 
Original).

Kaum Entgegenkommen der Ordner in Sandhausen, keinerlei Kompromissbereitschaft in 
Belangen Zaunfahnenkultur für Gästefans. Polizei omnipräsent.

War früher oft auswärts. Verlief alles ohne Probleme. Mir ist nichts aufgefallen. Einzig die 
damentoiletten ohne klobrillen fand ich nicht so toll. Zumindest für mich im 8. Monat ist 
das etwas schwierig 

Einziger Mangel war die Ausschilderung zum Stadion bzw zum Gästeparkplatz, ansonsten 
gibt es nichts was negativ aufgefallen war.

Positiv: Bratwurst frei Haus nach Abpfiff, organisierte Parkplatzanfahrt und Einweisung, 
Einsatz des THW für Aufbau einer Beleuchtung nach Einbruch der Dunkelheit, Liedtext 
von Sandhausen auf der Anzeigetafel, habe trotzdem nicht mitgesungen, Respekt, wie 
der eine Mann mit Dynamo-Pullover versucht hat, im Innenraum den Flitzer zu retten, der 
beim Gewinnspiel in der Halbzeit mitgemacht hatte und dann abgeführt wurde, auch die 
Mitarbeiter vom Fanprojekt machen mit Stimmung, Klasse.
Negativ: Beleuchtung am Parkplatz falsch eingestellt, hat geblendet, unbeleuchtete 
Pferdeäpfel auf dem Fußweg

Das Essen und die Getränke waren mittelmäßig.
Toiletten ohne Klobrille. Eckelhaft sowas!!

Tolle Stimmung, alles reibungslos gelaufen.

Sehr entspannt von allen Seiten, besonders Polizei wirklich mal dein Freund u Helfer.
Super Stimmung im Block, trotz des Trauerspiels auf dem Rasen!!!

Ich fand es rundum in Ordnung. Spiel war dünne, aber die Stimmung im Block war bis zur 
letzten Minute gut. 
Was ich aber wieder nicht kapiere ist, dass das Spiel 1. ein Risikospiel ist und 2. im 
Vorverkauf nur Mitglieder die Möglichkeit hatten, eine (sichere) Karte zu kaufen + 3€ 
Auswärtszuschlag zu zahlen und am Ende gibt es eine Karte an der Tageskasse. Ich meine, 
ich finde die Tageskasse gut, aber warum das Ding davor? Positiv auch, dass es mal keine 
Parkgebühr gab.
Einzig die Bratwurst habe ich nach zwei Bissen wieder in die Tonne geschmissen, weil 
sie eigentlich nur „angeschwitzt „ wurde. Eigentlich hätte ich diese im Nachhinein nicht 
annehmen sollen, weil es keine Bratwurst war. Die Bedienung sagte nur, dass der Grill 
nicht mehr Leistung hat.

Soweit ein unspektakulärer Freitagabend. Respekt und Daumen hoch für unsere beiden 
Capos und den Trompeter, die es geschafft haben, dass sich die Stimmung im Gästeblock 
nicht dem Niveau des Ergebnisses anpasst.

Bei diesem Spiel sollte man wirklich mal der Polizei ein dickes Lob aussprechen. Sie 
waren präsent aber zu keiner Zeit störend. So einen netten Umgang würde ich mir immer 
wünschen. Ansonsten war es ein klasse Auswärtsspiel, bis auf das Ergebnis.
Leider waren die Sandhäuser Ordner nicht darüber informiert das man die C-Blöcke nur 
über den Eingang der D-Blöcke erreicht. Vor einem Spiel sollten die Heim-Ordner über den 



aktuellen Stand am Spieltag (geöffnet Eingänge/ Fluchtwege) informiert werden. Stau 
bei der Abreise war wie immer in Sandhausen.

Gut ausgeschilderte Parkplätze mit Einweisern.

Sehr entspannte gut ausgeschilderte Anreise. Sehr zurückhaltende nette Polizisten die 
sehr entspannt waren. Einlass super kurze Kontrolle und drin war man. Die Stimmung für 
einen Freitag super auch wenn das Ergebnis sehr zu wünschen war. Bei der Abfahrt auch 
alles gut organisiert und an sich ein super organisiertes Auswärtsspiel.

Ein großes Lob möchte ich hier noch dem freundlichen Personal vom Kioskcontainer 
aussprechen, die meinem Mitfahrer kostenlos Wasser, einen kalten Lappen, eine Brezel, 
ein Hanuta und eine Cola gegeben haben, als dieser kurzzeitig Kreislaufprobleme hatte. 
Zudem haben Sie ihm einen Getränkekasten heraus gegeben, sodass er sich hinsetzen 
und erholen konnte.
Dafür nochmal ein großen Dank, falls die netten Damen das lesen sollten.

Alkoholfreies Bier nur im Gästebereich, im Heimbereich alles normal, nicht fair.

negativ: Verbot von Doppelhaltern
positiv: Barzahlung am Imbissstand (vgl. Kaiserslautern)

Ist extrem viel Geduld notwendig gewesen, vom Parkplatz wieder rauszufahren. Bier 
hat widerlich geschmeckt und die Bratwurst war fast roh. Trotzdem wie immer geile 
Stimmung und die Ordner/Polizei hat man kaum bemerkt!

Warum nicht immer so! Danke Sandhausen, Danke an die Polizei!
Tolle Organisation von Verein und Polizei bei der An und Abreise. Die Polizei am Stadion 
hielt sich im Hintergrund, sodass man sogar die Stufe Gelb hätte streichen können

FAZIT

Wie bereits beschrieben ist die durchschnittliche Benotung des Spieltages durch die Dynamo-
Fans außerordentlich gut. Die beste Bewertung erhielt das eigene Verhalten (1,37), gefolgt 
von der Stimmung im Gästeblock (1,69) und dem Verhalten der polizeilichen Einsatzkräfte 
im Stadion (1,71).

An der Online-Umfrage nahmen insgesamt 132 Fans teil. Die Ergebnisse hängen wir Ihnen 
an dieses Schreiben an

Sollten von Ihrer Seite noch Fragen oder Anmerkungen bestehen, so können Sie sich gerne 
bei uns melden. Vielen Dank für die Zusammenarbeit.

Mit freundlichen Grüßen
Fanprojekt Dresden e.V.



Spiel vom 30.09.2016 gegen Sandhausen (132 Dynamofans haben teilgenommen)
      
	 	 	 	 	 	 	 Durchschnitt	(Schulnoten)
       
   Einlasskontrolle am Gästeblock:    1,84
   Sicherheits-/Ordnungsdienst allgemein:  2,00
			 Stimmung	im	Gästeblock:	 	 	 	 1,69
   Verhalten der Polizei im Stadion:   1,71
   Verhalten der Polizei außerhalb des Stadions: 1,87
   Verhalten der Dynamofans:   1,37
      
             
   Die Anreise der Fans erfolgte durch  
 PKW/Kleinbus:      90,9 %
 Fanbus:         1,5 %
 Bahn:         4,5 %
 Nahverkehr:        2,3 %
	 Sonstiges:		 	 	 	 	 		0,8	%
       
             
   Gab es Probleme bei der An- und/oder Abreise  
 Ja:         3,8 %
 Nein:       96,2 %
      
            
 Haben sich die Fans über die Gegebenheiten/Bedingungen beim Auswärtsspiel bereits   
 im Vorfeld erkundigt?  
 Ja:       87,1 %
 Nein:       12,9 %
           
   Woher sind die Fans vorrangig angereist? 
 Sachsen      38,6 %
	 Baden-Württemberg	 	 	 	 27,3	%
 Bayern        9,8 %
 Hessen        9,8 %

   
   Wie oft fahren die Fans zu den Auswärtsspielen von Dynamo?  
 Selten:       20,5 %
 Gelegentlich:      43,9 %
	 Oft:		 	 	 	 	 	 19,7	%
 Fast immer:      15,9 %
      
       
   Verteilung der Steh- und Sitzplätze  
 Stehplatz:      76,5 %
 Sitzplatz:      23,5 %
       
            
   Alterszusammensetzung der Fans  
 unter 18 Jahre:        6,1 %
 18-27 Jahre:      34,1 %
 28-40 Jahre:      37,9 % 
 41-60 Jahre:      21,2 %
 über 60 Jahre:        0,8 %
       
             
   Anteil der Geschlechter  
 Männlich:      79,5 %
 Weiblich:      20,5 %


